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Wahlaufruf zur Landtagswahl 
am kommenden Sonntag, 
den 14.03.2021
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am kommenden Sonntag sind Sie zur Wahl des 
17. Landtags Baden-Württemberg aufgerufen. In 
Neuenburg am Rhein können rund 8.800 Wahl-
berechtigte ihre Stimme abgeben.

Das Wahlrecht ist eines der wichtigsten demo-
kratischen Rechte. Mit Ihrer Stimmabgabe kön-
nen Sie bei diesen Wahlen mitentscheiden, wer 
in den nächsten 5 Jahren die Geschicke des Lan-
des Baden-Württemberg lenken wird. Mit einer 
hohen Wahlbeteiligung zeigen Sie Ihr Interesse 
an der Landespolitik.

Wichtig ist, dass die Wählerinnen und Wähler für 
die Wahl im Wahllokal dieses Mal nicht nur die 
Wahlbenachrichtigung und den Ausweis mit-
bringen, sondern auch FFP2-Masken oder me-
dizinische Masken. Denn zum Schutz vor einer 
Corona-Infektion kann im Wahllokal nur wäh-
len, wer Maske trägt. Ausnahmen sind nur mit 
ärztlicher Bescheinigung möglich.

Die Wahllokale sind von 08.00 – 18.00 Uhr durch-
gehend geöff net. Sollte es Ihnen nicht möglich 
sein das Wahllokal aufzusuchen, so denken Sie 
an die Möglichkeit der Briefwahl. Briefwahl-
unterlagen können bis Freitag, 12. März 2021, 
18.00 Uhr, noch im Rathaus beantragt werden.

gez. Joachim Schuster
Bürgermeister
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NOTRUFE
Polizei 110
Rettungsdienst 112
Feuerwehr 112
Polizeirevier Müllheim 07631 17880
Polizeiposten Neuenburg 07631 748090
DRK Kreisverband Müllheim 07631 18050
Einheitliche Störungsnummer 
badenova Netz 08002 767767 
Strom/ Wärme 0761 2792255 
Erdgas/ Wasser 0761 2792400
Familienpflege Caritasverband B.-H.  0761 8965-451
Hospizgruppe Markgräflerland 07631 172682

ÄRZTE
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 01805 19292300
Bereitschaftsdienste für Zahnärzte 01803 22255540
Helios Klinik Müllheim 07631 880
Apotheken Notdienst 0137 88822833
Vergiftungszentrale der Uni Freiburg 0761 19240
Tierärztlicher Notdienst 07631 36536

APOTHEKENNOTDIENST
Die Dienstbereitschaft der Apotheken beginnt um 8.30 Uhr und endet 
um 8.30 Uhr am darauffolgenden Tag.

Donnerstag, 11.03.2021: 
Linden-Apotheke, Breitenweg 10 A, 79426 Buggingen, 
Tel.: 07631 - 39 78 
Tuniberg-Apotheke, St.-Erentrudis-Str. 22, 
79112 Freiburg (Munzingen), Tel.: 07664 - 32 05 
  
Freitag, 12.03.2021: 
Breisgau-Apotheke, Staufener Str. 1, 79238 Ehrenkirchen (Kirchhofen), 
Tel.: 07633 - 53 93 
Flora-Apotheke, Hauptstr. 123, 79379 Müllheim, Tel.: 07631 - 3 63 40 
  
Samstag, 13.03.2021: 
Schwarzwald-Apotheke, St.- Ulrich-Str. 2, 79189 Bad Krozingen, 
Tel.: 07633 - 41 05 
  
Sonntag, 14.03.2021: 
Apotheke am Schillerplatz, Werderstr. 23, 79379 Müllheim, 
Tel.: 07631 - 1 27 75 
Faust-Apotheke, Hauptstr. 52, 79219 Staufen, Tel.: 07633 - 95 82 20 
  
Montag, 15.03.2021: 
Bad Apotheke, Bahnhofstr. 23, 79189 Bad Krozingen, 
Tel.: 07633 - 9 28 40 
  
Dienstag, 16.03.2021: 
St. Trudpert-Apotheke, Wasen 49, 79244 Münstertal, Tel.: 07636 - 5 66 
Werder-Apotheke, Werderstr. 57, 79379 Müllheim, 
Tel.: 07631 - 74 06 00 
  
Mittwoch, 17.03.2021: 
Stadt-Apotheke, Hauptstr. 15, 79219 Staufen, Tel.: 07633 - 62 63 
  
Donnerstag, 18.03.2021: 
Bad-Apotheke im Paracelsushaus, Freiburger Str. 20, 
79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 - 15 01 50 

BITTE BEACHTEN:
Die Ausgabe Nr. 11 erscheint am 18. März 2021
Abgabeschluss ist am Monatg, 15. März 2021 um 8 Uhr 
im Verlag. Ihren Beitrag senden Sie an 
redaktion-neuenburg@primo-stockach.de.

Öffnungszeiten des Rathauses  
und der Tourist-Information  
für den Publikumsverkehr  
Aufgrund der aktuellen Entwicklung der Corona-Pandemie ist der Zu-
gang in das Rathaus Neuenburg am Rhein insofern eingeschränkt, dass 
Bürger*innen nur nach vorheriger Terminvereinbarung in das Gebäude 
gelangen, d.h. der Eingang bleibt grundsätzlich geschlossen. 
Alle notwendigen Behördengänge können nach vorheriger Terminab-
sprache per Telefon oder E-Mail vorgenommen werden. Dabei wird 
geklärt, ob ein persönliches Erscheinen erforderlich ist. 

Termine Bürgerbüro   
Tel. 07631/791-108 oder per E-Mail: buergerbuero@neuenburg.de 

Termine Touristik  
Tel. 07631-9318038 oder per E-Mail: touristik@neuenburg.de 

Termine der anderen Abteilungen über die Zentrale  
Tel. 07631/791-0 oder per E-Mail: stadtverwaltung@neuenburg.de 

Sollten Sie bereits in Kontakt mit den jeweiligen Fachabteilungen ste-
hen, dürfen Sie sich selbstverständlich gerne direkt an die/den zustän-
dige/n Sachbearbeiter/in wenden. 
Bitte beachten Sie im Rathaus Neuenburg am Rhein die Hygiene- und 
Abstandsregeln und tragen Sie einen Mund-Nasen-Schutz. Wir bitten 
um Ihr Verständnis. 
 

ORTSVERWALTUNGEN 
SPRECHZEITEN ORTSVORSTEHER 
Steinenstadt Dienstag  9.00 – 10.30 Uhr  

und nach Terminvereinbarung 
Grißheim Donnerstag  8.00 – 9.30 Uhr  

und nach Terminvereinbarung 

MÜLLABFUHRTERMINE
Freitag, 12.03.2021, 15.30 - 18.00 Uhr
•	 Schadstoffsammlung, Rheinwaldstraße, Parkplatz Atomics gegen-

über Nepomuks Kinderwelt
 
Montag, 15.03.2021
•	 Restmüll, Kernstadt und Teilorte
•	 Gelber Sack, Kernstadt und Teilorte

Zuständig für den Abfall ist die Abfallwirtschaft des Landratsamtes Breisgau-Hoch-
schwarzwald (Abfallberatung 0761/ 2187-9707).
Bei Nichtabholung wenden Sie sich bitte direkt an die Firma Remondnis: Für 
Restmüll, Bio- und Papiertonne: 0761/51509-95. für gelbe Säcke: 0800/1223255
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Abwasserverband Sulzbach, 79423 Heitersheim

Bekanntmachung der 
HAUSHALTSSATZUNG DES ABWASSERVERBANDES  

"SULZBACH", SITZ: HEITERSHEIM  
FÜR DAS HAUSHALTSJAHR  2  0  2  1

Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg in der Fassung vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 582, ber. S.698), 
zuletzt geändert am 17. Juni 2020 (GBl. S. 221) hat die Verbands-
versammlung am 28.01.2021 folgende Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2021 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1. Im Ergebnishaushalt mit folgenden Beträgen

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 1.055.700  
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendun-

gen von
1.055.700  

1.3 Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) 
von

0  

1.4 Abdeckung aus Fehlbeträgen von Vorjahren 
von

0  

1.5 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo 
aus 1.3 und 1.4) von

0  

1.6 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträgen 
von

0  

1.7 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwen-
dungen von

0  

1.8 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 
1.6 und 1.7) von

0  

1.9 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Saldo aus 
1.5 und 1.8) von

0  

2. Im Finanzhaushalt mit folgenden Beträgen

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufen-
der Verwaltungstätigkeit von

1.022.300

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufen-
der Verwaltungstätigkeit von

870.700

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf der Er-
gebnishaushalts  (Saldo aus 2.1 und 2.2) von

151.600

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investiti-
onstätigkeit von

0

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investi-
tionstätigkeit von

126.500

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss/-bedarf aus Investitionstätigkeit 
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von

-126.500

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss/-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) von

25.100

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finan-
zierungstätigkeit

0

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finan-
zierungstätigkeit

0

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss/-bedarf aus Finanzierungstätigkeit 
(Saldo aus 2.8 und 2.9) von

0

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzie-
rungsmittelbestands, Saldo des Finanz-
haushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von

25.100

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Inves-
titionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächti-
gung), wird festgesetzt auf 0 EUR

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Einge-
hen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszah-
lungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Verpflichtungs-ermächtigung) wird festgesetzt auf  0 EUR

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite  
wird festgesetzt auf  200.000 EUR

§  5 Verbandsumlage 
Der Aufwand wird, soweit nicht andere Einnahmen zur Verfügung 
stehen, auf die Verbandsmitglieder umgelegt (Jahresumlage). Die 
Jahresumlage setzt sich zusammen aus der Finanzkostenumlage 
und der Betriebskostenumlage. Die Umlageschlüssel sind gem. § 
4 i.V.m. § 12 der Verbandssatzung wie folgt festgelegt:

I.  Finanzkostenumlage:
a) für den Abschnitt I (Bauabschnitt I - IX)
 1. Ballrechten-Dottingen 8,80 %
 2. Buggingen 27,55 %
 3. Heitersheim 31,30 %
 4. Müllheim 9,70 %
 5. Neuenburg 8,30 %
 6. Sulzburg 14,35 %

b) für den Abschnitt II (Bauabschnitt X)
 1. Ballrechten-Dottingen 12,42 %
 2. Buggingen 22,29 %
 3. Heitersheim 31,47 %
 4. Müllheim 13,20 %
 5. Neuenburg 4,85 %
 6. Sulzburg 15,77 %

c) für den Abschnitt III (Bauabschnitt XI u. Folgende)
 1. Ballrechten-Dottingen 12,20 %
 2. Buggingen 24,70 %
 3. Heitersheim 31,10 %
 4. Müllheim 14,00 %
 5. Neuenburg 3,50 %
 6. Sulzburg 14,50 %

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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II. Betriebskostenumlage:
 1. Ballrechten-Dottingen 12,312 %
 2. Buggingen 21,726 %
 3. Heitersheim 33,959 %
 4. Müllheim 9,442 %
 5. Neuenburg 7,292 %
 6. Sulzburg 15,269 %

Heitersheim, den 28.01.2021
 
Die Verbandsversammlung
gez. Christoph Zachow
Verbandsvorsitzender   

Die Bekanntmachung erfolgt aufgrund des § 81 Abs. 3 Gemein-
deordnung mit dem Hinweis, dass der Haushaltsplan für das 
Haushaltsjahr 2021 in der Zeit vom 12.03.2021 bis 22.03.2021 im 
Rathaus Neuenburg am Rhein, Zimmer 301 während der üblichen 
Dienststunden zur Einsichtnahme ausgelegt ist.
Die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung wurde am 19.02.2021 
durch die Rechtsaufsichtsbehörde – Landratsamt Breisgau-Hoch-
schwarzwald - bestätigt.

Heitersheim, den 02.03.2021
 
gez. Christoph Zachow
Verbandsvorsitzender   

ENDE DER ÖFFENTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN

NEUENBURG AKTUELL

Hinweis des Wahlamtes  
Liebe Wahlberechtigten der Stadt Neuenburg am Rhein, 
  
das Wahlamt hat für die Landtagswahl 2021 und alle weite-
ren Wahlen den Zuschnitt der Wahlbezirke und damit ein-
hergehend Änderungen der Wahllokale vorgenommen. 
  
So gibt es z.B. das Wahllokal „Haus der Musik“ nicht mehr, 
dafür den „Kindergarten St. Fridolin“ in der Elsässer Stra-
ße, das Wahllokal Bürgerbüro ist jetzt im Stadthaus und als 
neues Wahllokal die „Rheinschule Grundschule“ in der Zäh-
ringerstraße. 
  
Bitte beachten Sie das auf Ihrer Wahlbenachrichtigung 
aufgeführte Wahllokal, eventuell hat sich Ihr bisheriges 
Wahllokal verändert. 

Schadnager:  
Ungebetene Gäste –  
aber bestens versorgt 
Unbestritten zählen die behaarten Nager zu der Besuchergrup-
pe, die wir weder auf unserem Grund und Boden und schon 
gar nicht in den eigenen vier Wänden sehen oder empfangen 
wollen. Und dennoch scheinen uns die nachts aktiven und 
tagsüber gut versteckten Ratten und Mäusen im Alltag ständig 
zu begleiten. Mit ein Hauptgrund ist die hervorragende Ver-
sorgung der Nager mit Nahrungsmitteln durch den Menschen. 
Deshalb ist es besonders wichtig, dass die Bürgerinnen und 
Bürger dem Schädlingsbefall präventiv vorbeugen und den 
Nagern, sowie anderen Schädlingen den reich gedeckten Tisch 
abräumen. 
Jeder Einzelne kann dazu beitragen, den Schädlingen Entwick-
lungsmöglichkeiten zu entziehen, indem er darauf achtet:
•	 keine Speisereste in den Ausguss von Toiletten oder Wasch-

becken zu entsorgen und Speiseabfälle nur in verschlosse-
nen Behältnissen zu lagern.

•	 keine Essensreste, wie etwa nach dem Grillen, einfach acht-
los fortzuwerfen.

•	 keine gekochten Speisereste und Küchenabfälle auf dem 
Komposthaufen zu lagern, sondern im Komposthaufen.

•	 keine unverschlossene Komposter auf Hinterhöfen und Gär-
ten zu stellen.

•	 keine Abfälle in freier Landschaft, auf öffentlichen Plätzen, 
Parks und Gärten zu hinterlassen.

•	 bei der Kleintierhaltung auf saubere Stallungen und Käfige.
•	 Nahrungs- und Futtermittel nicht offen auf dem Grundstück 

stehen zu lassen.
•	 alle Müllbehältnisse stets geschlossen und zur regelmäßi-

gen Abholung bereitzustellen.
•	 die Gelben Säcke nicht mit schmutzigen Verpackungen zu 

füllen.
•	 die Nistmöglichkeiten einzuschränken, indem z.B. Hygiene-

artikel nicht unbedacht entsorgt werden.
•	 dass Höfe, Stallungen, Keller und Lagerräume übersichtlich 

gestaltet sind und gegebenenfalls einer Entrümpelung un-
terzogen werden.

•	 das Eindringen von Ratten und Mäusen in die Gebäude zu er-
schweren, indem alle Öffnungen und Schlupflöcher gründ-
lich verschlossen werden.

Die Stadt Neuenburg am Rhein sucht zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt 
  

pädagogische Fachkräfte (m/w/d) in Vollzeit  
  
für folgende städtische Kindertagesstätten:
•	 Kita „Kieselsteine“ in Steinenstadt
•	 Kita „Rheinhüpfer“ in Grißheim
•	 Kinderkrippe „Goldstücke“ in Neuenburg am Rhein
 
Die ausführlichen Stellenanzeigen finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.neuenburg.de 
  
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns 
auf Ihre Bewerbung! 

www.neuenburg.de



Donnerstag, 11. März 2021 • 5HALLO NEUENBURG AM RHEIN

Polizeibericht 
Großbrand zerstört Lkw-Werkstatt im Neuenburger Gewerbegebiet 
Die Werkstatthalle einer Fahr-
zeugtechnik-Firma in Neuen-
burg am Rhein wurde am frü-
hen Dienstagmorgen ein Raub 
der Flammen. Mehr als 130 
Helfer waren im Einsatz, Men-
schen wurden nicht verletzt. 

Es war am Dienstag, 02. März 
gegen 2.30 Uhr, als die Neu-
enburger Feuerwehr alarmiert 
wurde. Mitarbeiter der be-
nachbarten Tankstelle und 
mehrere Anwohner hatten ei-
nen lauten Knall gehört. Schon 
auf der Anfahrt der Einsatzkräf-
te zum Feuerwehrhaus, das in 
unmittelbarer Nachbarschaft 
zu dem Unternehmen steht, 
zeigte sich für die Feuer-
wehrleute ein dramatisches 
Bild. Das Gebäude stand im 
Vollbrand, viele Meter hohe 
Flammen schlugen aus dem 
Dach und eine riesige schwar-
ze Rauchsäule stand über dem 
Brandherd. 

Glücklicherweise gab es prak-
tisch keinen Wind, sodass der 
Rauch senkrecht in den Him-
mel aufstieg. Dennoch muss-
ten einige Anwohner aufgrund 
der starken Rauchentwicklung 
ihre Wohnungen vorüberge-
hend verlassen, teilte die Po-
lizei mit. Nach ihrer Kenntnis 
wurden bei dem Brand keine 
Menschen verletzt. Eine Ge-
fahr für die Anwohner bestand 
nicht, hieß es am Vormittag. 

Ebenfalls vor Ort war Kreis-
brandmeister Alexander Wid-
maier, der die Einsatzarbeit 
beobachtete. Weil eine große 
Zahl an Feuerwehrleuten un-
ter Atemschutz zur Brandbe-
kämpfung vorrückte, brauchte 
es weitere Einsatzkräfte und 
eine Vielzahl von Atemschutz-
geräten. Deshalb wurde aus 
Ihringen der Gerätewagen 
Atemschutz angefordert. Bür-
germeister Joachim Schuster 
und führende Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung machten sich 
ein Bild vor Ort. Später be-
dankte sich Schuster bei den 
vielen Einsatzkräften für ihr 
Engagement bei der Brand-
bekämpfung. Die Müllheimer 
Polizei sperrte die Zufahrten 
zur Einsatzstelle weiträumig 
ab. Die Messgruppe der Müll-
heimer Gesamtwehr nahm in 
der Umgebung und auch im 
Bereich der höher liegenden 
Kernstadt Schadstoffmessun-
gen vor. An manchen Stellen 
gab es leicht erhöhte, aber 
nicht gesundheitsgefährden-
de Messergebnisse. Auch das 
Löschwasser wurde immer 
wieder getestet. Wegen der 
Nähe zum Klemmbach rückte 
die Sulzburger Feuerwehr mit 
einem Löschwasserrückhal-
tesystem an. 

Aufgrund der massiven Bau-
weise der Halle gestalteten sich 
die Löscharbeiten schwierig. 

Die Feuerwehr musste meh-
rere massive Tore aufbrechen. 
Im Innern der Halle wütete 
das Feuer und zerstörte neben 
der Werkstatteinrichtung auch 
zahlreiche Autos, darunter das 
Löschfahrzeug der Feuerwehr 
Ballrechten-Dottingen, das bei 
der Firma FTN Fahrzeugtechnik 
repariert werden sollte. Es 
wurde durch das Feuer und 
die herrschende Hitze zerstört. 
Eine große Herausforderung 
war die Dachkonstruktion, die 
aus zwei Dachhäuten bestand, 
zwischen denen sich das Feu-
er in Windeseile ausbreiten 
konnte. Durch das beherzte 
Eingreifen der Feuerwehrleu-
te konnte aber ein Flammen-
übersprung auf das angebaute 
Hallengebäude der Firma Baier 
Gabelstapler noch rechtzeitig 
verhindert werden. 

Baustatiker Jürgen Nafz vom 
gleichnamigen Ingenieurbüro 
in Müllheim wurde um eine 
Einschätzung zur Stabilität des 
brennenden Gebäudes gebe-
ten. Während die Feuerwehr-
leute mit den Löscharbeiten 
beschäftigt waren, sorgte das 
Deutsche Rote Kreuz nicht 
nur für die Betreuung durch 
den Rettungsdienst, sondern 
organisierte Kaffee, Getränke 
und Verpflegung für die vielen 
Helfer. 

Die Halle ist durch das Feuer 
komplett zerstört, eine Scha-

denshöhe konnte allerdings 
noch nicht beziffert werden. 
Die Polizei schätzt eine Scha-
denshöhe im sechsstelligen 
Bereich als realistisch ein. 
Bisher ungeklärt ist auch die 
Brandursache, die nun von der 
Polizei untersucht wird. Am 
Dienstagvormittag waren Feu-
erwehr sowie Brandermittler 
des Polizeireviers Müllheim 
noch vor Ort. Das Gebäude 
konnte noch nicht betreten 
werden: Es besteht Einsturz-
gefahr. 
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Bei der Stadt Neuenburg am Rhein (ca. 12.400 Einwohner) 
ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle der 
  

Teamleitung Stadtkasse (m/w/d) 
  
im Fachbereich Innere Dienstleistungen in Vollzeit zu be-
setzen. 
  
Zu Ihren interessanten und abwechslungsreichen Auf-
gabenschwerpunkten gehören:
•	 Leitung der Stadtkasse und Vollstreckungsstelle
•	 Abwicklung aller Kassengeschäfte nach Maßgabe der 

einschlägigen gesetzlichen Vorschriften (GemO, GemHVO 
und GemKVO)

•	 Abwicklung des gesamten Zahlungsverkehrs der Stadt 
Neuenburg am Rhein

•	 Eigenverantwortliche Sachbearbeitung des Mahn-, Beit-
reibungs- und Vollstreckungswesens, sowie die Bearbei-
tung von Stundungen und Niederschlagungen

•	 Einleitung besonderer Zwangsvollstreckungsmaßnah-
men (Zwangsversteigerungen, Sicherungshypotheken, 
Insolvenzverfahren)

•	 Wahrnehmung der Kassengeschäfte für die Bürgerstif-
tung Neuenburg am Rhein - Hedi-Studer-Stiftung

  
Was Sie mitbringen sollten:
•	 abgeschlossene Ausbildung für den gehobenen nicht-

technischen Verwaltungsdienst bzw. Angestelltenprü-
fung II (oder vergleichbarer Abschluss) mit praktischen 
Erfahrungen in den entsprechenden Aufgabenfeldern

•	 fundierte EDV-Kenntnisse in MS-Office
•	 grundlegende Kenntnisse im Neuen Kommunalen Haus-

haltsrecht und SAP-SMART wären von Vorteil
•	 Eigeninitiative, Einsatzbereitschaft, selbständige und ei-

genverantwortliche Arbeitsweise, kooperativer Arbeits- 
und Führungsstil

  

Wir bieten Ihnen:
•	 ein vielseitiges, anspruchsvolles und interessantes Auf-

gabengebiet
•	 Die Stelle ist derzeit in Besoldungsgruppe A 10 bzw. EG 9c 

TVöD vergütet
•	 vielfältige Weiterbildungsmöglichkeiten
•	 ein aktives betriebliches Gesundheitsmanagement (Han-

sefit)
•	 ein freundliches und aufgeschlossenes Team, das Ihnen 

bei der Einarbeitung zur Seite steht

 
Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis zum 
20.03.2021 an die Stadtverwaltung 79395 Neuen-
burg am Rhein, Rathausplatz 5, oder per Email an  
simone.selz@neuenburg.de. 
Haben Sie Fragen? Dann wenden Sie sich bitte jeder-
zeit an den Leiter des Fachbereichs „Innere Dienstleis-
tungen“ Herrn Peter Müller, Telefon: 07631/791-154,  
peter.mueller@neuenburg.de. 

www.neuenburg.de

Bei der Stadt Neuenburg am Rhein (ca. 12.400 Einwohner) 
ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als 
  

Sozialarbeiter (w/m/d) 
  
im Fachbereich Soziales/Bürgerbüro/Gesundheit/Wahlen in 
Vollzeit zu besetzen. 
  
Zu den Aufgaben gehören:
•	 Beratung und Betreuung der zugewiesenen Asylbewer-

ber
•	 Unterstützung in Fragen des Asylverfahrens
•	 Vermittlung zugewiesener Flüchtlinge in Förderangebote
•	 Kooperation mit unterschiedlichen Netzwerkpartnern, je 

nach Bedarf
•	 aktive Beteiligung an der Entwicklung neuer Projekte
•	 Förderung der Integration durch verschiedene Maßnah-

men wie z. B. erste Schritte in den Arbeitsmarkt, Vermitt-
lung von Deutschkursen

•	 Beratung und Betreuung der untergebrachten Obdach-
losen

•	 Unterstützung des Teams Soziales in der Sozialberatung 
und Vermittlung bei Bedarf entsprechender Hilfsangebo-
te

•	 Mitarbeit bei der Erstellung und Durchführung eines neu-
en Konzeptes für die Altenarbeit

 
Wir erwarten:
•	 Studium Bachelor of Arts – Soziale Arbeit oder ein gleich-

wertiges Studium
•	 Wünschenswert wäre Erfahrung in der behördlichen So-

zialarbeit
•	 Sie haben mehrjährige Berufserfahrung (min. 2 Jahre) in 

der sozialen Arbeit, vorzugsweise auch in der Arbeit mit 
Geflüchteten

•	 Sie treten selbstbewusst und sicher auf, sind teamfähig 
und bringen interkulturelle Kompetenz mit

•	 Ihre Arbeitsweise zeichnet sich durch strukturiertes und 
lösungsorientiertes Handeln aus. Sie sind flexibel und 
behalten auch in Zeiten hoher Arbeitsbelastung und in 
kritischen Situationen die Ruhe

•	 Sie besitzen gute kommunikative Fähigkeiten und sind in 
der Lage mit Kooperationspartnern zusammenzuarbeiten

 
Wir bieten Ihnen:
•	 eine Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentli-

chen Dienst (TVöD)
•	 vielfältige Weiterbildungsmöglichkeiten
•	 ein aktives betriebliches Gesundheitsmanagement (Han-

sefit)
•	 ein freundliches und aufgeschlossenes Team, das Ihnen 

bei der Einarbeitung zur Seite steht
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Dann freuen wir uns auf Ihre vollständigen Bewerbungs-
unterlagen bis zum 13.03.2021 an die Stadt Neuenburg 
am Rhein, Personalabteilung, Frau Simone Selz, Rathaus-
platz 5, 79395 Neuenburg am Rhein oder per Email an  
simone.selz@neuenburg.de. 
Für fachliche Auskünfte steht Ihnen Frau Elvira Riesterer, Tele-
fon: 07631/791-133, E-Mail: elvira.riesterer@neuenburg.de, 
gerne zur Verfügung. 

www.neuenburg.de
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GLÜCKWÜNSCHE

Neuenburg 
75 Jahre 

Frau Maddalena Oliva 
Auggener Weg 8 

Zienken 
70 Jahre 

Frau Gabriela Düball 
Unterm Dorf 6 

Steinenstadt 
70 Jahre 

Herr Manfred Auer 
Kirchstraße 30 

ENDE DES AMTLICHEN TEILS

BÜRGERINFO

WOCHENMARKT

Das besondere Marktangebot und die Empfehlung für Samstag 
Zähringer Blumenstube Christoph Klein 
Tulpen aus regionalem Anbau 
  
Kirner Josef Gärtnerei 
Deutsche Gurken und Salat von der Reichenau 
  
Metzgerei Martin Widmann 
Frischer Schweinehals auch als Steak zum Grillen 
  
Kern Landbäckerei 
Hefeteighäschen Stück 1,50 € 
  
Schmidts Bauernladen 
Deutscher Wildkräutersalat, Frischkäse mit Kräutern und Kartoffel-Nussbaguette 
  
Saur Hansjörg, Tiroler Spezialitäten 
Bergkäse, Rarität aus Südtirol, 15 Monate gereift, 100 g 2,50 Euro und ab sofort wieder Einkaufskörbe 
  
Hupp Honigprodukte 
Verschiedene Honige aus der Region 
  
Bellas Busserl 
Windbeutel je 2,90 € 
  
Jeden Mittwoch und Samstag von 8.00 Uhr - 12.00 Uhr findet auf dem Rathausplatz der Neuenburger Wochenmarkt statt. 
Die Marktbeschicker freuen sich auf Ihren Besuch. 
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Energie 
Beratungsstelle für 
Gebäudeenergie 
Die Beratungsstelle steht 
Ihnen jeden Mittwoch 
zwischen 16.00 und 18.00 
Uhr zur Verfügung. 

Zur Terminvereinbarung 
wenden Sie sich an das 
Team Technische Dienste 
der Stadt Neuenburg am 
Rhein - 07631/791-209. 

Ausgabestelle „Gelbe Säcke“ 
Die „Gelben Säcke“ in der Stadt Neuenburg am Rhein werden an folgenden Stellen ausgegeben: 
  
Kernort Neuenburg am Rhein: 
Edeka Aktiv Markt, Friedrich-Hecker-Weg 1 
Drogerie Boll, Müllheimer Straße 14 
  
Ortsteil Grißheim:  
Bäckerei Kern, Rheinstraße 27 
  
Ortsteil Steinenstadt: 
Ortsverwaltung 
Dienstags, 09.00 Uhr – 10.30 Uhr 
  
Frau Karin Waiz, Wehrgasse 5 
Dienstags, 9.00 Uhr – 20.00 Uhr 

TOURIST-INFORMATION

Fotowettbewerb: Neue Postkartenmotive für Neuenburg am Rhein 
Habt ihr Spaß am Fotografi eren, seid Hobbyfotografen oder habt ihr einen Lieblingsort 
in Neuenburg am Rhein, den ihr auf einem tollen Foto zeigen wollt? 
Dann stellt euer Können unter Beweis und macht mit beim Neuenburger Fotowettbewerb! 
Setze deinen Lieblingsplatz in Neuenburg am Rhein und Umgebung (am besten ohne Personen / nicht 
zu identifi zierende Personen auf dem Bild) gekonnt in Szene und schicke das Bild anschließend inklusi-
ve Datenschutzerklärung per Mail an touristik@neuenburg.de. Einsendeschluss ist der 15. März 2021. 
Die fünf besten Bilder werden anschließend auf Facebook/Instagram hochgeladen und 
es kann für das beste Bild abgestimmt werden. 
Die drei Bilder mit den meisten Likes schaff en es auf unsere Neuenburger Postkarte. 
Alle weiteren Informationen sowie die Datenschutzerklärung und die 
Teilnahmebedingungen fi ndet ihr auf unserer Homepage 
www.neuenburg.de/Stadtnachrichten. 
Wir freuen uns auf dein Bild. 
Das Tourismus-Team der Stadtverwaltung Neuenburg am Rhein 

 

Fotoarchiv:	diephotoLounge,	Sabrina	Hoch
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Mathias-von-Neuenburg-Schule

Tschüss Kreidestaub 
Interaktive Tafeln an der Mathias-von-Neuenburg Realschule 
Zur Schulzeit gehört schon seit langer Zeit, wohl seit dem 17. Jahr-
hundert, ein ganz besonderes Medium: die Tafel. Auf der wurde 
damals mit Kreide geschrieben, seit dem 18. Jahrhundert auch mit 
bunter Kreide, angeblich hat ein Schulleiter aus Schottland die-
se erfunden. Die ersten Tafeln waren noch aus Holz, später dann 
aus Kunststoff oder Glas, heute sind die typischen grünen Tafeln 
meistens aus Stahlemaille [1]. Der Lernstoff wird von Hand auf die 
Tafel geschrieben, die Schüler und Schülerinnen schreiben ihn ab, 
in der Regel ebenfalls von Hand. 
  
Aber damit ist jetzt Schluss. Seit den Fasnachtsferien 2021 haben 
die grünen Kreidetafeln der Mathias-von-Neuenburg Realschu-
le ausgedient, an ihrer Stelle hängen jetzt moderne interaktive 
Tafeln, die viel mehr können. Eigentlich sind es große Compu-
ter, denn sie haben Zugang zum Internet, man kann mit Smart-
phone oder Tablets auf sie zugreifen, man kann Filme auf ihnen 
schauen, Arbeitsblätter auf ihnen ausfüllen und Präsentationen 
auf ihnen abspielen. Sieben Klassenzimmer sind schon mit den 
interaktiven Tafeln ausgerüstet, die nächsten folgen zeitnah. Da-
mit einher geht die Bereitstellung von IPads für die Schülerinnen 
und Schüler, die sich ebenfalls mit den Tafeln verbinden können, 
so dass zum Beispiel Aufgaben oder Präsentationen, die auf dem 
IPad gemacht wurden, an der Tafel aufgerufen und besprochen 
werden können. 

Sie sind robust, angeblich genauso unkaputtbar wie eine Krei-
detafel, und – der Clou an der ganzen Sache – sie können sich 
in eine solche verwandeln. Wer möchte, kann eine grüne Fläche 
erscheinen lassen und mit einem Stift weiß darauf schreiben. Fast 
genauso wie auf der Kreidetafel. Das Tafelbild kann sogar gespei-
chert und wieder aufgerufen werden, so dass daran weitergear-
beitet werden kann. Geputzt wird per Knopfdruck. 
  
Ein weiterer Schritt zur Digitalisierung, ganz bestimmt eine Be-
reicherung des Unterrichts, eine Verstärkung der Medienkompe-
tenz – und vielleicht auch ein Umbruch: Das Zeitalter von Stift und 
Kreide geht zu Ende, das der Tablets und Computer beginnt. 
  
Die durchgeführten und weiterhin geplanten Arbeiten finden im 
Rahmen des Digitalpaktes statt und beruhen auf einer guten Zu-
sammenarbeit zwischen Schule und Schulträger – Stadt Neuen-
burg am Rhein. 
  
[1] Quelle: Wikipedia 

Landkreisweite Schadstoff-Sammlungen 
Abgabe von Schadstoffen beim Schadstoffmobil 
Anfang März startet wieder die landkreisweite Schadstoffsamm-
lung der ALB. 
Aufgrund der Corona-Situation werden die Anlieferer gebeten, 
bei der Abgabe der schadstoffhaltigen Abfälle die Corona-Ab-
standsregeln zum eigenen Schutz und zur Sicherheit auch für das 
Schadstoffpersonal einzuhalten und einen den Regeln entspre-
chenden Mund-Nasenschutz zu tragen. 
Es werden nur Sonderabfälle aus privaten Haushalten und aus an 
die öffentliche Müllabfuhr angeschlossenen Kleingewerbebetrie-
ben in haushaltsüblichen Mengen angenommen. 
Die Abfälle sind in dicht verschlossenen und intakten Behältnis-
sen anzuliefern. Wenn sich die Abfälle nicht mehr in der Original-
verpackung befinden oder das Etikett nicht mehr lesbar ist, sind 
die Stoffe durch den Anlieferer möglichst genau zu beschreiben. 
Bitte Schadstoffe niemals außerhalb der Annahmezeiten ab-
stellen. Gefahr für Kinder und Tiere! 
  
Folgende Schadstoffe werden beim Schadstoffmobil ange-
nommen:
•	 Abbeiz- und Ablaugmittel
•	 Altmedikamente
•	 Altöl (max. 5 Liter)
•	 Akkus 
•	 Autobatterien 
•	 Batterien und Knopfzellen
•	 Brems- und Kühlflüssigkeit 

•	 Chemikalien organisch/anorganisch
•	 Dispersions-/Wandfarbe flüssig/pastös: Nur bis max. 5 Farbei-

mern mit insgesamt max. 75 Litern
•	 Desinfektionsmittel
•	 Farblacke flüssig/pastös: Leere, pinselreine Farbeimer in den 

Gelben Sack
•	 Getriebe- und Hydrauliköle   
•	 Holzschutzmittel 
•	 Klebstoffe
•	 Kondensatoren - PCB-haltig   
•	 Laugen 
•	 Leuchtstoffröhren/Energiesparlampen/ LED-Lampen
•	 Lithium-Ionen-Akkus (Gerätebatterien), bitte Pole abkleben!
•	 Lösemittel 
•	 Metall- und Kunststoffbehälter mit anhaftenden Schadstoffen 
•	 ölverunreinigte Stoffe: Filter, Lappen, etc.
•	 Pflanzenbehandlungsmittel 
•	 Quecksilberhaltige Produkte
•	 Reinigungsmittel
•	 Säuren 
•	 Schädlingsbekämpfungsmittel
•	 Spraydosen mit gefährlichen Resten 
•	 Feuerlöscher (max. 3 Stück)
 
  
Folgende Stoffe werden beim Schadstoffmobil  NICHT ange-
nommen:
•	 Aluminium- und magnesiumhaltige Stäube, Pulver oder Legie-

rungen 
•	 CO2 Patronen: an den Handel zurückgeben 

KINDERGARTEN & SCHULEN

LANDRATSAMT BREISGAU-HOCHSCHWARZWALD
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•	 Dispersions-/Wandfarbe ausgetrocknet. Die trockenen Farb-
reste über das Restmüllgefäß entsorgen, die leeren Farbeimer 
in den Gelben Sack geben

•	 Infektiöse Abfälle: gebrauchte Injektionsnadeln und Kanülen in 
einem dicht verschlossenen Gefäß in den Restmüll geben 

•	 Katalysatoren: Rückgabe an Händler oder Hersteller 
•	 Piktrinsäure in fester Form oder ähnliche Explosivstoffe und 

Munition: abzugeben bei der örtlichen Polizeistelle nach vor-
heriger Absprache

•	 Radioaktive Abfälle
 
Hinweis: 
Sie können Ihre Schadstoffe auch bei den Sammlungen in Nach-
bargemeinden abgeben. Alle Termine finden Sie auf unseren In-
ternetseiten. 
Falls Sie unsicher sind, ob ein Artikel zum Schadstoffmobil gehört 
oder nicht, erkundigen Sie sich bitte rechtzeitig bei uns. 
  
Abfallberatung, Tel.: 0761 2187-9707 
E-Mail: alb@LKBH.de 
Internet: www.lkbh.de/alb

Fußballclub Neuenburg e. V.

100+1 Jahre FCN – Quiz-Rätsel - the winner 
is...was für eine Spendensumme! 
Liebe Fußballfreunde, liebe Neuenburger Bürger*innen, nach 
umfangreicher Auswertung unter „notarieller Aufsicht“ sind die 
Gewinner des FCN-Quiz-Rätsels ermittelt worden. Von den 26 
Teilnehmern beantworteten drei alle Fragen richtig und erzielten 
die max. Punktzahl (20). Somit mussten kleine Abweichungen 
über die finale Platzierung entscheiden. 
Der 3. Platz (Preis) geht an Patrick Schäfer (ich glaube „de Hoo-
ge“ hat da mitgeholfen), da er den Vornamen von Emmy Orth mit 
Amy falsch geschrieben hat! 
Der 2. Platz geht an Martin Träris, der zwar alles richtig geschrie-
ben hat, aber den Frauen gerne den Vortritt lässt! 
Somit geht der 1. Platz und der Hauptpreis an (Trommelwirbel...) 
Angelika Schächtele, besser bekannt als Schnipp-Schnapp! 
Liebe Angelika, du hast den Hauptgewinn absolut verdient ge-
wonnen. Nicht nur dass du alle Fragen richtig beantwortet hast, 
du warst die Schnellste (deine Antworten gingen am Tag der Ver-
öffentlichung in der Stadtzeitung bei mir ein) und die Einzige, die 
per Foto über WhatsApp teilgenommen hat. Ich habe gleich ge-
wusst, die Angie ist eine heiße Kandidatin auf den Titel. Herzli-
chen Glückwunsch! 
Wie angekündigt, werden die Siegerpreise bei der nächsten Jah-
resfeier des FCN übergeben. Was es gibt kann ich nicht verraten, 
es soll ja spannend bleiben. Was ich jedoch verraten kann ist eine 
sensationelle Spendensumme für die Jugendabteilung des FCN. 
Andreas Bornemann hat die Zusage seiner Eltern Erwin und Ria 
gerne aufgenommen und spendet einen Betrag von 500 Euro in 
die Jugendkasse des FCN. Ist das nicht toll! Vielen, vielen herzli-
chen Dank, lieber Andi, auch im Namen des Fußballclubs Neuen-
burg. FCN-Jugendleiter Bernd Lais wird sich noch persönlich bei 
dir und deinen Eltern bedanken. Wie Andi betonte, möchte er mit 
seinem finanziellen Beitrag die stets gute Jugendarbeit beim FCN, 
die in seinen jungen Jahren die Grundlage für seine späteren fuß-
ballerischen Erfolge beim SC Freiburg waren, honorieren. Es ist 
schön, wenn sich erfolgreiche Sportler an ihre Herkunft erinnern. 
Wir alle wissen, der Andi ist jederzeit ein FCN-ler, auch wenn er 
derzeit hoch oben im Norden als Sportlicher Leiter für die Geschi-
cke des FC St. Pauli, dies übrigens sehr erfolgreich, verantwortlich 
ist. Lieber Andi, nochmals ein herzliches Dankeschön und weiter-

hin viel Erfolg bei deiner Arbeit. Wenn du nächstes  mal in Neuen-
burg bist, würde ich dich gerne für unsere Jugendspieler fragen, 
wie du es sportlich bis in die Bundesliga geschafft hast und wie du 
deine Berufsausbildung und aktives Fußballspielen miteinander 
kombiniert hast. Das wird sicher interessant, also bis dahin. 
Eine der Quizfragen muss ich jetzt noch etwas näher beleuchten. 
Frage 11 war, welche  vier Brüder spielten zusammen in einer 
FCN-Mannschaft. Die Lösung lautete Andreas, Martin, Christoph 
und Alexander Träris. Sie spielten im Zeitraum um 1990 für den 
FCN. Es wurden aber auch andere Namen ins Spiel gebracht. Ge-
nannt wurden David, Daniel, Jonas und Lukas Ernst. Haben diese 
vier Jungs beim FCN zusammen in einer Mannschaft gespielt? Au-
ßerdem die Brüder Joseph, Helmut, Franz und Roland Schneider! 
Ebenfalls eingetragen wurden die Brüder Hans, Arno, Klaus und 
Thomas Schaub. Also mit den ersten drei habe ich selbst zusam-
mengespielt, aber mit einem Thomas Schaub? Wahrscheinlich 
wurde Thomas „Opa“ Sch... der Familie Schaub zugeordnet ?! 
Nicht auf einem Teilnahmeschein eingetragen, aber mir münd-
lich zugetragen wurden gleich fünf Brüder, die beim FCN Fußball 
spielten. Es waren dies Ludwig, Kurt, Erwin, Günter und Klaus 
Anglhuber. Ich glaube, es ist wirklich einmalig, dass fünf Brüder 
in einem Verein aktiv sind, aber in einer Mannschaft haben die-
se Brüder altersbedingt sicher nicht gespielt. Aber ich lasse mich 
gerne eines Besseren belehren. Also ruft mich bitte an, für eine 
Aufklärung zu allen Namen bin ich dankbar. Ich kann ja nicht alles 
wissen! 
Wie ihr lesen könnt, gab und gibt es in und um den Fußballclub 
Neuenburg viele erwähnenswerte Familiengeschichten, die eng 
mit dem sportlichen Erfolg des Vereins im Zusammenhang ste-
hen. Einen interessanten und sehr erfolgreichen Zeitraum waren 
die Jahre von 1950 bis 1980. In dieser Zeit spielte die 1. Mannschaft 
des FCN durchgängig in der II. Amateurliga, damals die viert- bzw. 
fünfthöchste Fußballliga. Wie kam es dazu, dass sich der FCN 30 
Jahre lang als einziger Südbadischer Verein in dieser Liga halten 
konnte und in der ewigen Tabelle (nach 28 Jahren wurde aus der 
II. Amateurliga die heutige Landesliga) an erster Stelle steht? Ein 
Grund lag sicherlich daran, dass es in Neuenburg viele überdurch-
schnittlich talentierte Fußballer gab, die nach ihrer Jugendzeit 
in die 1. Mannschaft aufrückten. So gab es immer eine gute Mi-
schung zwischen erfahrenen älteren und erfolgshungrigen jun-
gen Spielern. 
Nachfolgendes Bild zeigt die von Franz Müller trainierte A-Ju-
gendmannschaft des FCN im Jahr 1957, aus der einige dieser Ta-
lente hervorgingen. 

„Neue Informationen zum  
Gemeinsamen Antragsverfahren 2021“
Wissenswertes für Landwirte 
Die Beratung zum „Gemeinsamer Antrag 2021“ wird auf-
grund der anhaltenden Corona-Pandemie wie im Vorjahr 
telefonisch abgewickelt. Informationsveranstaltungen 
können 2021 nicht angeboten werden. 

Über Neuerungen und Änderungen im Gemeinsamen 
Antrag können Sie sich auf der Homepage des Land-
ratsamtes Breisgau-Hochschwarzwald über folgenden 
Link informieren: https://www.breisgau-hochschwarz-
wald.de/pb/Breisgau-Hochschwarzwald/Start/Wirt-
schaft+_+Mobilitaet/Landwirtschaft.html 

VEREINE
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Die Namen stehend v.l.: Hermann Wehrle (spielte bereits in der 
1. Mannschaft), Eckhard Glünkin, Heinz Meisinger, Werner Braun, 
Peter Mayer, Erwin Kappeler, Heinz Grozinger, Trainer Franz 
Müller. Kniend v.l.: Dieter Erhardt, Dieter Leible, Klaus Brändle, 
Wolfgang Knaus, Ulrich Kluge. Ebenfalls dabei waren Kurt Rueb, 
Hans-Peter Kößler, Gunther Dettling, Egon Senftle, Werner Kap-
peler.. 
10 Jahre später (Foto von Erwin Kappeler) spielten immer noch 
einige dieser guten, nun älteren Spieler, mit neuen Talenten in 
der 1. Mannschaft des FCN. 

Stehend v.l.: Bernd Lehmann, Dieter Leible, Erwin Kappeler, 
Alfons Gebhard, Peter Mayer, Toni Cymor. Kniend v.l.: Gerhard 
Schüttauf, Heinz Grozinger, Wolfgang Knaus, Hermann Blauel, 
Günther Anglhuber. 

Wie sich der Spielerkader beim FCN weiterentwickelte, seht ihr in 
der nächsten Ausgabe. 

Bleibt sportlich, es grüßt Otmar Pfister (Tel. 0160/96852436) 

Evangelische Kirche Neuenburg am Rhein

Zuerst die gute Nachricht: Wir freuen uns, dass wir Sie trotz der 
momentanen Lage zu unseren Präsenzgottesdiensten einladen 
dürfen. Falls die Inzidenzwerte irgendwann wieder auf über 200 
steigen sollten, wird es nur Gottesdienste über den Livestream 
geben. 
Schauen Sie einfach mal rein. Informationen dazu finden Sie auf 
unserer Homepage. 
Leider darf in unseren Präsenzgottesdiensten nicht gesungen 
werden, es muss Abstand gehalten und eine Schutzmaske (nach 
den momentanen Vorschriften) getragen werden. 
  
Freitag, den 12. März 
19.30 Uhr Jugendgruppe Dutyfree auf ZOOM (Zugang über die 
Homepage oder Jugendreferent Simon Schröder, simon.schrö-
der@kircheneuenburg.de oder +49 157 36582551) 
  
Sonntag, den 14. März  
10.00 Uhr 1. Gottesdienst (Jugendreferent Simon Schröder) 
11.15 Uhr 2. Gottesdienst (Jugendreferent Simon Schröder) mit 
Youtube-Livestream 
  
Kindergottesdienste: 
10.00 Uhr Igelnest (0-3 Jahre) findet nicht statt 
Regenbogengruppe (4-6 Jahre) im UG des Gemeindezentrums 
Königskids (1.-4. Klasse) im großen Saal des Gemeindezentrums 
Kraftstoff (5.-7. Klasse) im OG des Gemeindezentrums 
Alle Mitarbeiter und Kinder ab der ersten Klasse tragen eine 
Schutzmaske 
  
Bitte melden Sie sich über unsere Homepage für den Gottesdienst 
an, damit wir planen können und niemand nach Hause geschickt 
werden muss. 
Für unsere Gemeindemitglieder und Gäste, die den Gottesdienst 
nicht online sehen können, haben wir ein Predigttelefon einge-
richtet. Wenn Sie diese Nummer wählen: 07631 977300, können 

Sie sich den Gottesdienst einfach anhören. 
Dann noch ein Angebot für alle, die den Gottesdienst unterwegs 
anhören wollen – als Podcast oder auf Youtube sind unsere Got-
tesdienste jederzeit verfügbar. Auf unserer Homepage finden Sie 
den Zugang dazu. 

Jugendfreizeit „Skyfall - Wenn der Himmel zu dir kommt“ 
Die Jugendgruppe „DutyFree“ veranstaltet dieses Jahr während 
der ersten Pfingstwoche vom 22. Mai - 29. Mai 2021 eine acti-
onreiche, gemeinschaftliche Woche für Jugendliche und junge 
Erwachsene ab 14-22 Jahre, in der du neue Freunde und Gott bes-
ser kennenlernst! Sei unbedingt dabei und erlebe eine unvergess-
liche Zeit! 
Wo: Haus Waldhof, Schuttertal 
Kosten: 250 € 
Anmeldeschluss ist der 22. März 2021 (wurde vorverlegt) über 
diesen Link: https://kircheneuenburg.de/jugendfreizeit/ 
  
Der Publikumsverkehr ist zurzeit auch im Pfarramt eingeschränkt. 
Bitte nehmen Sie zuerst telefonisch mit uns Kontakt auf. Oft kön-
nen wir Ihre Anliegen schon auf diesem Wege klären, falls dies 
nicht möglich sein sollte, stehen wir Ihnen auch persönlich zur 
Verfügung. Bitte tragen Sie im Sekretariat eine Maske. 

KIRCHEN
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Sekretariat:  Susanna Brause
Friedhofstraße 18, 79395 Neuenburg am Rhein 
Tel.: 07631-79 91 19 – Fax: 07631/79 91 29 – pfarramt@kircheneu-
enburg.de
Achtung geänderte Öffnungszeiten des Pfarramtes:  
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag  
von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Pfarrer Thilo Bathke erreichen Sie unter: 
Telefon: 07631/9319855 
E-Mail: thilo.bathke@kircheneuenburg.de 
  

 

Evang. Kirchengemeinde Buggingen-Grißheim
Evang. Kirchengemeinde Auggen / Schliengen mit 
Mauchen und Steinenstadt

Gottesdienste 
Wir laden herzlich zu den kommenden Gottesdiensten ein: 
  
Sonntag, 14. März 2021 
10.30 Uhr evang. Kirche Buggingen (Pfr. Zeller) 
  
Sonntag, 21. März 2021 
10.30 Uhr evang. Kirche Buggingen (Pfr. Zeller) 
  
Bitte tragen Sie, wie auf Anordnung des Kultusministeriums vor-
geschrieben, während des Gottesdienstbesuches medizinische 
Masken (FFP2 / KN95 / N95).  
  
Gottesdienste in schriftlicher Form 
Wer nicht an den Gottesdiensten teilnehmen möchte, kann die-
se in schriftlicher Form erhalten. Exemplare liegen an der Kirche 
aus oder können auf Wunsch auch nach Hause zugestellt werden. 
Melden Sie sich einfach auf dem Pfarramt (Tel. 07631-2439) mit 
Name und Anschrift, dann stellen wir Ihnen den Gottesdienst um-
gehend zu. 
  
Gottesdienste an den Feiertagen 
Die gegenwärtigen Inzidenzzahlen lassen uns hoffen, dass wir die 
Gottesdienste in der Karwoche und am Osterfest mit den vorgege-
benen Hygienemaßnahen durchführen können. Die Gottesdiens-
te finden in der Kirche bzw. im Pfarrhof statt. Da die Besucherzahl 
begrenzt ist und wir Teilnehmendenlisten führen müssen, bitten 
wir für alle untenstehenden Gottesdienste um Ihre Anmeldung. 

Gründonnerstag, 01. April 2021  
Buggingen, 19.00-19.30 Uhr, Gottesdienst, evang. Kirche 
  
Karfreitag, 02. April 2021 
Grißheim, 09.30-10.00 Uhr, Gottesdienst, Alemannensaal 
Buggingen, 10.30-11.00 Uhr, Gottesdienste, evang. Kirche 
  
Ostersonntag, 04. April 2021 
Buggingen, 10.30-11.00 Uhr, Gottesdienst, Pfarrhof Buggingen 
(bei schlechtem Wetter in der Kirche) 
  
Anmeldung ist möglich 
- in der Kirche nach den Gottesdiensten 
- per Telefon (Tel. 07631-2439) zu den Bürozeiten 
 (montags 14-16 Uhr und mittwochs 10-12 Uhr) 
- per Email (Buggingen@kbz.ekiba.de) 
 Bitte geben Sie Name, Adresse und Telefonnummer aller 
Teilnehmenden an. 
  
Pfarrbüro 
Das Pfarramt ist für Besucher geöffnet. Folgende Regelungen sind 
zu beachten:
•	 Besucher müssen einen medizinische Mund- und Nasenschutz 

tragen.
•	 Beim Betreten des Pfarrbüros sind die Hände zu desinfizieren.
•	 Besucher dürfen nur einzeln eintreten.
 
  
Öffnungszeiten: 
Montag 14.00-16.00 Uhr 
Mittwoch 10.00-12.00 Uhr  
  
Kontakt über 
Telefon: 07631 / 2439 
Mail: buggingen@kbz.ekiba.de 
  
Bestattungen 
Bestattungsfeiern finden im Freien statt. Die Teilnehmenden tra-
gen medizinische Masken (FFP2 / KN95 / N95) und halten den Ab-
stand von 1,5 m ein. 
  
Besuche zu Geburtstagen 
Glückwünsche zum Geburtstag werden weiterhin auf dem Brief-
weg überbracht. 
  
Seelsorge 
In seelsorglichen Angelegenheiten sind wir für Sie da. Kontakt-
aufnahme über Telefon: 07631/2439 oder Mail: Bertram.Zeller@
kbz.ekiba.de 
  
Homepage 
Auf unserer Homepage finden Sie aktuelle Informationen (bug-
gingen.ekbh.de). 
  
Evangelisches Pfarramt Buggingen 
Hauptstraße 52 
79426 Buggingen 
  
Pfarrer Bertram Zeller 
Tel: 07631- 2439 
Mail: Bertram.Zeller@kbz.ekiba.de 
  
Pfarramtssekretärin Regina Fischer 
Tel: 07631 - 2439 
Mail: Buggingen@kbz.ekiba.de 
  
Homepage: buggingen.ekbh.de 
  
Öffnungszeiten: 
Montag 14.00-16.00 Uhr 
Mittwoch 10.00-12.00 Uhr 
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Evang. Kirchengemeinde Buggingen-Grißheim
Evang. Kirchengemeinde Auggen / Schliengen mit 
Mauchen und Steinenstadt

Wochenspruch 
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt 
und erstirbt, bleibt es allein; 
wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht. (Joh 12,24) 
  
Sonntag, den 14.03.2021 - 4. Sonntag der Passionszeit (Lae-
tare) 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Kreuzkirche in Auggen 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Prälat-Hebel-Kirche in Schliengen 
  
Wir bitten Sie um das Tragen einer medizinischen Maske und um 
Einhaltung der gesetzlich vorgeschriebenen Hygienevorschriften. 
Ihr Pfarrer Schulze-Wegener 
  
  

Katholische Kirche Neuenburg am Rhein International Church Neuenburg am Rhein

Gottesdienste 
Freitag, 12.03.2021 
19.00 Uhr Neuenburg: Heilige Messe, anschl. Anbetung bis 20.00 
Uhr (für Katharina Hart, Johannes Hart, David Günther, Susanna 
Hollmann, Johannes Hollmann, Barbara Hollmann, David Hart, 
Konstantin Meider) 
Samstag, 13.03.2021 
17.45 Uhr Neuenburg: Beichtgelegenheit (Pfarrer Maier) 
18.30 Uhr Neuenburg: Heilige Messe zum Sonntag (Pfarrer Maier) 
Sonntag, 14.03.2021 
09.30 Uhr Grißheim: Heilige Messe (Pfarrer Maurer) 
09.30 Uhr Steinenstadt: Heilige Messe (Monsignore Moser) 
11.00 Uhr Neuenburg: Heilige Messe für die Seelsorgeeinheit 
(Pfarrer Maurer) 
17.00 Uhr Neuenburg: Rosenkranzgebet 
17.00 Uhr Steinenstadt: Kreuzwegandacht 
Montag, 15.03.2021 
08.30 Uhr Neuenburg: Heilige Messe 
Dienstag, 16.03.2021 

10.30 Uhr Neuenburg, Innenhof/Foyer Seniorenzentrum St. Ge-
org: keine Wort-Gottes-Feier 
17.00 Uhr Neuenburg: Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr Steinenstadt: Heilige Messe 
Mittwoch, 17.03.2021 
10.00 Uhr Neuenburg: Fastenandacht 
15.00 Uhr Neuenburg: Heilige Messe im Besonderen für ältere 
Menschen (Pfarrer Maurer) 
19.00 Uhr Grißheim: Heilige Messe 
  
Informationen zu weiteren Gottesdiensten in der Seelsorge-
einheit Markgräfl erland fi nden Sie auf der Homepage (www.
se-markgraefl erland.de) oder im Pfarrblatt, das in den Kirchen 
ausliegt. 
  
 

Katholische Kirche Neuenburg am Rhein International Church Neuenburg am Rhein

Sonntag / Sunday, 14. März 2021 
Feiert diese Woche gemeinsam mit uns Gottesdienst. Um Platz 
für alle Teilnehmer zu haben, bieten wir zwei Gottesdienste an 
um 9.00 Uhr und 10.30 Uhr. In den Gottesdiensten werden 
die Mindestabstände eingehalten. Um teilzunehmen schickt 
uns bitte eine E-Mail an neuenburginternationalchurch@
gmail.com mit Uhrzeit des Gottesdienstes und Personenanzahl. 

Im Vorfeld zur Teilnahme bitte unser Corona-Hygienekonzept le-
sen, das neben den aktuellen Gemeindeinformationen, auf unse-
rer Website unter www.neuenburginternational.com zu fi nden 
ist. 
————————————— 
Please join us for worship this Sunday. To accommodate all our 
attendees we will be off ering two services with social distancing 
at: 9:00 am & 10:30 am. Please let the NIC know if you plan to 
come and which service you will be attending by emailing: neu-
enburginternationalchurch@gmail.com 
To participate in worship please be sure to have read our coro-
na-virus protocol which is available on our website along with 
our most updated church information. You can fi nd it all here: 
www.neuenburginternational.com. 

WISSENSWERTES
Blutspenden weiterhin gestattet, sicher und wichtig 
Blutspendetermine beim Deutschen Roten Kreuz (DRK) wer-
den unter Kontrolle von und in Absprache mit den Aufsichts-
behörden unter hohen Hygiene- und Sicherheitsstandards 
durchgeführt und sind daher auch in Zeiten der Corona-Pan-
demie gestattet, sicher und wichtig. 
Die Corona-Pandemie stellt die Blutspendedienste immer wieder 
vor Herausforderungen. Aufgrund der begrenzten Haltbarkeit von 
Blutpräparaten werden Blutspenden kontinuierlich und dringend 
benötigt. Auch in Zeiten der Corona-Pandemie und den damit ver-
bundenen Einschränkungen des öff entlichen und privaten Lebens 
sind Patienten weiterhin dringend auf Blutspenden angewiesen. 
Für die Behandlung von Unfallopfern, Patienten mit Krebs oder 
anderen schweren Erkrankungen bittet Sie das DRK dringend um 
Ihre Blutspende. 
Donnerstag, dem 25.03.2021  
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr  
Dorfgemeinschaftshalle Zienken, 
Hügelheimer Straße 23
79395 NEUENBURG AM RHEIN 
  
Hier geht es zur Terminreservierung: 
https://terminreservierung.blutspende.de/m/dorfgemein-
schaftshalle-zienken-neuenburg

Blutspende nur mit Online-Terminreservierung. Um in den 
genutzten Räumlichkeiten den erforderlichen Abstand zwischen 
allen Beteiligten gewährleisten zu können und Wartezeiten zu 
vermeiden, fi ndet die Blutspende ausschließlich mit vorheriger 
Online-Terminreservierung statt. 
  
Bei Fragen rund um die Blutspende steht Ihnen die kostenfreie 
Service-Hotline unter 
0800-11 949 11 zur Verfügung. 
  
Spender werden gebeten, nur zur Blutspende zu kommen, wenn 
sie sich gesund und fi t fühlen. 
Spendewillige mit Erkältungssymptomen (Husten, Schnupfen, 
Heiserkeit, erhöhte Körpertemperatur), sowie Menschen, die 
Kontakt zu einem Coronavirus-Verdachtsfall hatten oder sich in 
den letzten zwei Wochen im Ausland aufgehalten haben, wer-
den nicht zur Blutspende zugelassen. Sie müssen bis zur nächsten 
Blutspende 14 Tage pausieren. 
  
Aktuelle Informationen fi nden Sie auch unter: 
www.blutspende.de/corona/   

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!

zutaten 
FÜR 4 PORTIONEN
500 g Knollensellerie (regionaler Anbau)

1 Zwiebel

3 Knoblauchzehen

1 mittelgroße Karotte (heimische Ernte)

100 g Butter

1 EL Tomatenmark

200 g Gemüsebouillon oder Badischen Rotwein

700 ml Tomatensauce

1 Zweig Rosmarin
(oder 1/2 Teelöffel in getrockneter Form)

2 Zweige Thymian
(oder 1 Teelöffel in getrockneter Form)

3 Zweige Oregano
(oder 1,5 Teelöffel in getrockneter Form)

Salz, Pfeffer

1 frische Frühlingszwiebel zum Garnieren

Sellerie-Bolognese mit Frühlingszwiebel

Zubereitung
Sellerie schälen, grob würfeln. Zwiebel und Knoblauch-
zehen schälen und in Scheiben schneiden. Karotte 
waschen und die dünne Außenhaut mit dem Messer 
wegkratzen. Dann Karotte halbieren und würfeln. Die 
frischen Kräuterzweige nacheinander waschen und 
kleinschneiden (bzw. Alternativen in getrockneter 
Form bereitstellen). Frühlingszwiebel waschen, nur den 
grünen Teil abtrennen und davon die Hälfte in feine 
Ringe schneiden, mit Klarsichtfolie abdecken.  

Knollensellerie in Salzwasser 20 Minuten weich kochen. 
In einem Küchensieb abgießen. Gut ausdampfen lassen.

Zwiebel, Knoblauch und Karotte in einem Topf mit 
Butter andünsten. Tomatenmark hinzufügen, kurz 
mitrösten. Sellerie dazu; jetzt so lange zerstampfen, bis 
die Masse eine hackfl eischähnliche Struktur hat. 

Mit Bouillon oder Rotwein ablöschen, ein wenig einko-
chen lassen. Tomatensauce dazugießen, Kräuter hinzu, 
kurz köcheln lassen. Mit Salz und Pfeffer abschmecken

Anschließend mit den kleinen Ringen der Frühlings-
zwiebeln (sparsam) garnieren. Passt zu jede Art von 
Pasta und ist auch als Cannelloni-Füllung zu empfehlen.

1 Portion enthält ca. 357 kcal.

LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
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Tipps & Tricks

Im deutschen Handel wird vor allem 

Knollensellerie und Stangensellerie angeboten.  

Wenn die Knollen des Selleries auf Fingerdruck nicht 

nachgeben, sind sie frisch. Keine Knolle kaufen, die 

braune Stellen hat, sich weich anfühlt und beim Klopfen 

hohl klingt. Frischen Staudensellerie erkennt man an den 

festen, knackigen Blättern und Stangen. Man kann Knollen-

sellerie ganz als Knolle kaufen, wer nur wenig davon braucht, 

bekommt ihn abgepackt als „Suppengrün“ zusammen mit 

anderem Gemüse. Ob als „Schnitzel-Ersatz“ oder als Röst- 

und Wurzelgemüse, ob in Salaten -Knollensellerie ist ein 

beliebter Aroma-Lieferant. Der Klassiker: Sellerie-Kar-

toffelpüree zu Fisch und Fleisch. Im Kühlschrank 

hält sich Knollensellerie über  viele Wochen 

frisch, ist er bereits angeschnitten, dann 

mit Klarsichtfolie bedecken. 



Haushaltshilfe
in Neuenburg gesucht, ca. 2 mal 2 Std. wöchentlich. 

Telefon 0 76 31 / 7 24 26 (ab 19.00 Uhr) 

Suche Gartengrundstück 
in oder Nähe Steinenstadt!  

Gerne zum Kauf oder zur Pacht. 
Tel. 0159 024 624 42  •  Wir würden uns sehr freuen! 

Kellerwohnung zu vermieten
55 qm, teilmöbliert, in Neuenburg OT. 

Telefon 0160 - 8 71 14 54 

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K. 

ACHTUNG ZAHNGOLD   
Zahle bis zu 60,- € pro Zahnbrücke 

Kaufe Bernsteinschmuck, Modeschmuck, Goldschmuck   
Zinn und versilbertes Besteck, zahle bar, komme gleich.

Tel. 0173 / 98 55 44 6 oder 0761 / 456 782 6 





79379 MÜLLHEIM • BAHNHOFSTR. 13
TEL. 07631 / 52 23 • MOBIL 0175 - 2 45 19 72

Praxis für Paar- und Familientherapie in Buggingen
- für Selbstzahler -

Marita Riedlin-Fochler - Dipl. Heilpädagogin 
Tel. 07631-4221 •  www.paar-familien-therapie-buggingen.de



ANZEIGEN
Kalkulator

Leerer PC? Hilfe gesucht?
Sie brauchen Unterstützung? So einfach können Sie 
Ihre Stellenanzeige buchen. Anzeigenformat sowie 
Verbreitungsgebiet auswählen und Ihr Anzeigen-
preis wird direkt online berechnet. Alle Ausgaben, 
Nachbarorte und Kombinationsmöglichkeiten 
werden sofort angezeigt. 

www.primo-stockach.de

EINFACH
ONLINE 
BUCHEN



IHR URLAUB FÜR ZUHAUSE

ROLLLÄDEN · JALOUSIEN · MARKISEN
KUNSTSTOFFFENSTER · INSEKTENSCHUTZ




